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	Antrag
Fraktion der CDU
	Drucks. Nr:


	1969/XIX


	Videoüberwachung im Kurfürstenkiez


Die Bezirksverordnetenversammlung wolle beschließen:

Dem Bezirksamt wird empfohlen, sich bei den zuständigen Stellen dafür einzusetzen, dass 
an sensiblen Bereichen im Kurfürstenkiez (z.B. Schulen, Kitas, Jugendeinrichtungen u.ä.) zur Eindämmung der das Umfeld erheblich belästigenden Prostitution als Pilotprojekt eine Videoüberwachung installiert wird.

Begründung

Die Installation einer Videoüberwachung dient einerseits präventiv der Vorbeugung von Belästigung und Kriminalität zum Schutz der Betroffenen und andererseits ist dadurch eine effektivere Strafverfolgung möglich.
Da die Initiativen der CDU zur Einführung von Sperrzeiten von SPD und Grünen abgelehnt worden sind, wäre dies - sofern kein Umdenken von rot-grün im Sinne der Anwohnerschaft eintritt - noch ein wirksames Mittel, um die von vielen Betroffenen als immer kritischer eingeschätzte Situation wenigstens teilweise zu entschärfen.

Berlin, den 12.07.2016
Herr Olschewski, Ralf






Herr Sielaff, Harald
Fraktion der CDU
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